
 

  
 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwalmstadt 
 

am 30.05.2022 
 

in der Sport- und Kulturhalle im Stadtteil Ziegenhain, Steinweg 

 
Beginn: 18:40 Uhr Ende: 20:15 Uhr 
 

Unterbrechungen: 19:55 Uhr bis 20:10 Uhr 
 

gez.  Otto       gez.  Beckmann 

.............................................     .......................................... 
(Reinhard Otto)      (Stefan Beckmann) 
Stadtverordnetenvorsteher     Schriftführer 
 

Mitgliederzahl: 37 
 

 

Anwesend: 

 

a) stimmberechtigt: 
 

1.  StvV. Reinhard Otto 
2.  Stv. Helmut Balamagi 
3.  Stv. Reinhard Bauer – ab TOP 1 –  
4.  Stv’e Celine Bornmann  
5.  Stv. Christian Brück 
6.  Stv’e Christa Ditscherlein 
7.  Stv’e Ruth Engelbrecht 
8.  Stv. Patrick Gebauer 
9.  Stv. Andreas Göbel  
10.  Stv. Daniel Helwig 
11.  Stv. Christian Herche 
12.  Stv. Günther Kirchhoff 
13.  Stv. Michael Knoche 
14.  Stv. Thomas Kölle 
15.  Stv. Tobias Kreuter 
16.  Stv. Heiko Lorenz 
17.  Stv’e Hildegard Oberländer 
18.  Stv. Stefan Rehberg 
19.  Stv. Matthias Reuter 
20.  Stv’e Susanne Salin 
21.  Stv. Jürgen Sapara 
22.  Stv’e H. Scheuch-Paschkewitz 
23.  Stv. Dirk Spengler 
24.  Stv. Georg Stehl 
25.  Stv. Sebastian Vogt 
26.  Stv’e Karin Wagner 
27.  Stv. Thorsten Wechsel  



 

  
 

28.  Stv. Ulrich Wüstenhagen 
29.  Stv. Christian Zeiß 

 

a) nicht stimmberechtigt: 
 

1. Bgm. Stefan Pinhard 
2. EStR. Lothar Ditter 
3. StR. Armin Happel 
4. StR’in Margot Schick 
5. StR. Gerhard Reidt 
6. StR. Dieter Dötenbier 
7. StR. Frank Bruchholz 
8. StR. Bernd Rösch 

9. StR. Matthias Bahlke 
10. OAR Stefan Beckmann (Schriftführer) 
11. VfA‘e Leonora Bislimi 
12. OV Ove Glänzer 
13. OV Burkhard Walz 

 

Es fehlten: 

 

a) entschuldigt:  
 

1.  Stv. Engin Eroglu 
2.  Stv. Thorsten Pfau 
3.  Stv. Frank Pfau 
4.  Stv. Karsten Schenk 
5.  Stv. Dr. Constantin Schmitt 
6.  Stv. Ralf Walck 
7.  Stv. Axel Wenzel 
8.  Stv’e Anne Willer 

 
b) nicht entschuldigt:  
 

--- 

 
 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung waren durch Einladung vom 18. Mai 2022 
auf Montag, den 30. Mai 2022 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.  
 
Eine Hinweisbekanntmachung mit Bekanntgabe des Sitzungsdatums wurde unter der Rubrik 
„Amtliche Bekanntmachungen“ in der HNA am 21. Mai 2022 veröffentlicht. Tag, Zeit und Ort 
der Sitzung sowie die Tagesordnung konnten auf der Homepage der Stadt Schwalmstadt 
eingesehen und abgerufen werden. 
 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Ein-
berufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder be-
schlussfähig. 



 

  
 

 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
 
StvV. Otto schlug vor Eintritt in die Tagesordnung vor, den TOP 2 – Grundstücksangele-
genheiten – in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 
Hierzu stellte Stv. Helwig namens der SPD-Fraktion den Antrag, TOP 2 in öffentlicher Sitzung 
zu behandeln. 
 
Somit ließ StvV. Otto zunächst darüber abstimmen, wer für die Behandlung des TOP 2 in 
nicht-öffentlicher Sitzung stimmt. Hierfür stimmten 14 Stadtverordnete. Anschließend ließ 
StvV. Otto darüber abstimmen, TOP 2 in öffentlicher Sitzung zu behandeln. Hierfür stimmten 
ebenfalls 14 Stadtverordnete. 
 
Da damit Stimmengleichheit vorlag und zunächst die Frage zur nicht-öffentlichen Behandlung 
des TOP 2 abgestimmt wurde, galt diese als abgelehnt und die Verhandlungen zum 
Tagesordnungspunkt 2 – Grundstücksangelegenheiten – fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
 
Es wurden folgende Tagesordnungspunkte beraten und beschlossen: 
 
 

Punkt 138 (1.) 
 

Mitteilungen, Fragen und Anregungen 

Aktenzeichen: 

790.9:Landesgartenschau 
a) Stv. Wechsel weist darauf hin, dass sich der Ausschuss für 

Wirtschaft, Digitales, Tourismus und Stadtmarketing bereits 
am 17.11.2021 mit der auf Grundlage der Machbarkeitsstudie 
zur Landesgartenschau erstellten Prioritätenliste befasst 
habe und letztlich noch durch die 
Stadtverordnetenversammlung beschlossen werden sollte. 
Hierzu stelle sich die Frage, wann dies geschehen solle.  
 
Bgm. Pinhard erklärt dazu, dass die Prioritätenliste zur 
nächsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vorge-
legt werde.  
 

Aktenzeichen: 

797.30 
b) Stv. Wüstenhagen weist auf den durch die Stadtverordneten-

versammlung am 31.03.2022 beschlossenen Antrag zur Ein-
setzung einer „Task Force Vision Zero für die Nahmobilität in 
Schwalmstadt“ hin, bisher daran durch die Verwaltung jedoch 
nicht gearbeitet wurde.  
 
Bgm. Pinhard erklärt dazu, dass sich der Radverkehrsbeirat 
im Rahmen seiner letzten Sitzung mit dem Thema befasst 
habe und die Task Force ein Hilfsorgan des 
Radverkehrsbeirates darstelle.  
 

Aktenzeichen: 

460.06:Koordinatorin 
c) Stv’e Engelbrecht erinnert an ihre Anfrage in der Stadt-

verordnetensitzung am 05.05.2022 zum Thema „Unter-
schriftenlisten Koordinatorenstelle“.  



 

  
 

 
StvV. Otto erklärt dazu, dass die Unterschriftenlisten bei ihm 
per Post eingegangen seien und ein allgemeines Schreiben 
beigefügt war. Er weist darauf hin, dass von den ca. 500 
Unterschriften etwa 100 von Bürgerinnen und Bürgern aus 
anderen Kommunen seien. Die weitere Vorgehensweise 
stelle sich seiner Auffassung nach so dar, dass man sich mit 
diesem Thema im Rahmen der Beratungen des Haushalts für 
das Jahr 2023 befassen müsse.  
 

Aktenzeichen: 

022.321:Abt. V 
d) StvV. Otto weist darauf hin, dass die Eröffnung des Strecken-

abschnitts der A 49 zwischen Neuental und Schwalmstadt für 
den 01.07.2022 geplant sei und sich die Frage stelle, ob es 
Planungen zur weiteren Verkehrsführung ab der Anschluss-
stelle Schwalmstadt gebe, insbesondere was den LKW-
Verkehr angehe.  
 
Bgm. Pinhard erklärt dazu, dass Hessen Mobil als zuständige 
Behörde bisher noch keine Aussagen dazu getroffen bzw. 
Planungen vorgelegt habe.  
 

Aktenzeichen: 

341.4:Konfirmationsstadt 
e) Stv. Reuter weist auf die schriftlich beantwortete Anfrage der 

Fraktion Freie Wähler Schwalmstadt zum Thema „Konfir-
mationsstadt Schwalmstadt“, sich jedoch weiterhin die Frage 
stelle, warum bei der Beauftragung zur Erstellung der Home-
page das Angebot einer Schwalmstädter Firma nicht be-
rücksichtigt worden sei. Dieses Angebot sei angeblich günsti-
ger gewesen als das der Firma, die den Zuschlag bekommen 
habe. Auch stelle sich die Frage, warum man mit solchen 
Auf-trägen auswärtige und nicht ortsansässige Firmen 
unterstütze. 
 
Bgm. Pinhard erklärt, dass eine detaillierte Beantwortung 
dieser Frage zur nächsten Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung bzw. auch schriftlich erfolgen solle.  
 

 
 

Ende öffentlicher Teil der Sitzung! 
 
 

Punkt 139 (2.) Grundstücksangelegenheiten 

 Wurde behandelt. 

  

 
 
 


